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Beschränkung  der U nterhaltung sarbeiten am S chöpfw erk T aube 
Elbe (artenschutzrechtlich relev ante S chutzm aßnahm e im S inne 
des § 44 Abs.1 BN atS chG)

R ekultiv ierung  v on basenarmem S andtrockenrasen im Arbeits-
streifen (artenschutzrechtlich relev ante S chutzm aßnahm e im S inne
des § 44 Abs.1 BN atS chG)

Vollständig e Vermeidung  v on baubeding ten und anlag ebeding ten 
Beeinträchtig ung en

Entw icklung  v on Extensiv g rünland v orw ieg end auf bisher m it W ald
bestandenen F lächen auf Böschung en und im S chutzstreifen – im 
F F H -Gebiet und im EU -Vog elschutzg ebiet (Kohärenzsicherung s-
maßnahme, N atura 2000)

R ekultiv ierung  v on S chilf-Landröhricht an der T auben ElbeEntw icklung  v on Extensiv g rünland v orw ieg end auf bisher m it
W ald bestandenen F lächen auf Böschung en und im S chutz-
streifen - außerhalb v on N atura 2000-Gebieten

F achg erechtes Abräumen des O berbodens und R ekultiv ierung  
des Arbeitsstreifens sow ie der Baustelleneinrichtung sflächen

S 8

E 13

Entw icklung  v on m ag eren F lachland-Mähw iesen
feuchterer Auspräg ung  (Kohärenzsicherung sm aßnahm e,
N atura 2000)

S 4

Bereitstellung  künstlicher N isthilfen für S tar und F eldsperling  
(artenschutzrechtlich relev ante S chutzm aßnahme im S inne des 
§ 44 Abs.1 BN atS chG)

A 15.2

Entw icklung  v on U ferstaudenflur der S tromtäler in den Arbeits-
streifen m it Gew ässernähe (Kohärenzsicherung sm aßnahme, 
N atura 2000)

Entw icklung  v on halbruderalen Gras- und S taudenfluren

S 10

S 1.1

Bereitstellung  künstlicher Q uartiere für F ledermäuse
(artenschutzrechtlich relev ante S chutzm aßnahme im S inne
des § 44 Abs.1 BN atS chG)

E 18

N euanlag e v on Laubw ald (g leichzeitig  Ersatzaufforstung  im
S inne v on § 8 N W aldLG und Kohärenzsicherung sm aßnahme, 
N atura 2000)

A 20

S 9

S 1.3

E 14

Einsatz eines Amphibienschutzzaunes w ährend der Bauphase
(artenschutzrechtlich relev ante S chutzm aßnahme im S inne
des § 44 Abs.1 BN atS chG)

S 5

E 16

S chutz der T auben Elbe und anderer Gew ässer v or Beein-
trächtig ung en w ährend der Bauphase

Entw icklung  v on mag eren F lachland-Mähw iesen auf dem 
ausg ebauten Deich, auf Entsieg elung en und den um g estalteten 
W eg eböschung en sow ie teils in den Arbeits- und S chutzstreifen – 
im F F H -Gebiet und im EU -Vog elschutzg ebiet (Kohärenzsicherung s-
maßnahme, N atura 2000)

S chutz v on Arten und Lebensg em einschaften der T auben Elbe v or 
Beeinträchtig ung en durch den Ersatzneubau oder den Betrieb des 
S chöpfw erks (artenschutzrechtlich relev ante S chutzmaßnahme im 
S inne des § 44 Abs.1 BN atS chG)

A 19

A 15.3

S 6.1

S 12

S 6.2

Beg renzung  der Baufläche auf ein Mindestmaß

A 17.2

A 23

S 11

E 21.2

Beschränkung  der Baumaßnahmen und des T ransportv erkehrs
(artenschutzrechtlich relev ante S chutzm aßnahme im S inne
des § 44 Abs.1 BN atS chG)

Bauzeitenausschluss N euntöter

S 3

S chutz v on Brutrev ieren v or baubeding ten S törw irkung en
(artenschutzrechtlich relev ante S chutzm aßnahme im S inne
des § 44 Abs.1 BN atS chG)

S 2

Entw icklung  v on m ag eren F lachland-Mähw iesen auf dem aus-
g ebauten Deich, auf Entsieg elung en und den um g estalteten 
W eg eböschung en sow ie teils in den Arbeits- und S chutzstreifen
 – außerhalb v on N atura 2000-Gebieten

R ekultiv ierung  v on naturnahen Altg ew ässern
(Kohärenzsicherung sm aßnahmen, N atura 2000)

S 7

Verm eidung sfläche H euschrecken

N euanlag e v on Auw ald (Kohärenzsicherung sm aßnahme,
N atura 2000)

W iederansiedelung  v on Beständen g efährdeter beziehung sw eise
g eschützter Pflanzenarten

S chutz v on Einzelbäumen und Gehölzbeständen sow ie w eiteren
bedeutsam en Biotopbereichen

F ällen v on Gehölzen außerhalb der Veg etationsperiode
(artenschutzrechtlich relev ante S chutzm aßnahm e im S inne
des § 44 Abs.1 BN atS chG)

S 1.2

A 15.1

Entw icklung  v on mag eren F lachland-Mähw iesen auf dem aus-
g ebauten Deich, auf Entsieg elung en und den um g estalteten W eg e-
böschung en sow ie teils in den Arbeits- und S chutzstreifen – nur im 
EU -Vog elschutzg ebiet (Kohärenzsicherung sm aßnahme, 
N atura 2000)

Verm eidung  v on R aum hindernissen und Kleintierfallen sow ie 
Geschw indig keitsreduzierung  zum S chutz des F ischotters 
(artenschutzrechtlich relev ante S chutzm aßnahme im S inne 
des § 44 Abs.1 BN atS chG)

A 22

E 21.1A 17.1
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Dannenberg er Deich- und W asserv erband

3. Planung sabschnitt, T eilbeitrag  Deich und S chöpfw erk

Erhöhung  und Verstärkung  des v orhandenen Deiches
zw ischen Penkefitz und W usseg el, Elbe-km 517,0 und 519,7

U nterlag e 3.2.2
U nterlag e zur Eing riffsreg elung

Aufg estellt:
Lüneburg , 01.07.2022 Niedersächsischer Landesbetrieb für

Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz
-Betriebsstelle Lüneburg-

Anlag e zur Planfeststellung

Prof. Dr. T homas Kaiser, 
Landschaftsarchitekt

Arbeitsg ruppe Land & W asser

Auftrag nehmer:

Karte 2: Lag eplan der landschaftspfleg erischen Maßnahm en
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Karte 2: Lag eplan der landschaftspfleg erischen Maßnahm en

Maßnahmenbeschilderung
Maßnahmennummer (fortlaufend)E 13

Q uelle: N iedersächsischer Landesbetrieb für W asserw irtschaft, Küsten- und N aturschutz (N LW KN ) (2020) Datenlizenz Deutschland - N amensnennung
             - Version 2.0 (w w w.g ov data.de/dl-de/by-2-0)

U ntersuchung sg ebietsg renze
(N achrichtlich übernommen w urden alle Bestandsdarstellung en, die
über den normalerw eise ang esetzten 100 m-Korridor hinausg ehen.)

Amphibiensperrzaun w ährend der Bauphase (S  11)
N aturschutzfachliche Ausschlussfläche (S  6.1)
S ichtschutzzaun für Av ifauna (S  8)

Maßnahm en
Einzelbaum schutz w ährend der Bauphase (S  9)

Entw icklung  v on W eiden-Auw ald der F lussufer (E 13)

R ekultiv ierung  des Baufelds in Anlehung  am Ausg ang szustand

Entw icklung  v on sonstig em Extensiv g rünland im F F H -Gebiet und im EU -Vog elschutzg ebiet (A 17.1)
Entw icklung  v on sonstig em Extensiv g rünland außerhalb v on N atura 2000-Gebieten (A 17.2)

Entw icklung  v on mesophilem F euchtg rünland (E 16)

Entw icklung  v on mesophilem Grünland im F F H -Gebiet und im EU -Vog elschutzg ebiet (A 15.1)
Entw icklung  v on mesophilem Grünland nur im EU -Vog elschutzg ebie (A 15.2)
Entw icklung  v on mesophilem Grünland außerhalb v on N atura 2000-Gebieten (A 15.3)

Gebäude / S chöpfw erk

Entw icklung  v on Gras- und S taudenfluren (A 19)

Entw icklung  v on Laubw aldanlag e (E 14)

Entw icklung  v on naturnahem Altw asser (E 21.1)

R eg enrückhaltebecken / Muldenrinne

Entw icklung  v on S andtrockenrasen (E 18)

Entw icklung  v on S chilflandröhricht (E 21.2)

Verkehrsflächen, sonstig e befestig te F lächen (teilv ersieg et)
Absenkung  der H ochborde (S  12)

Entw icklung  v on U ferstaudenfluren (A 20)

v on jeg licher Inanspruchnahme auszunehm en (S  1.1)

Verkehrsflächen, sonstig e befestig te F lächen (v ollv ersieg elt)
nachrichtlich

Konfliktbezug

Erläuterung  der Maßnahm e

E 13
N euanlag e v on ...

K 15 ... S  = S chutzmaßnahm e
A = Ausg leichsm aßnahm e
E = Ersatzmaßnahme

Geschützte F lächen

g eschützt nach § 17 N ElbtBR G !

Biosphärenreserv at "N iedersächsische Elbtalaue" mit Gebietsteilen A, B und C

F F H  74 F F H -Gebiet N r. 74 "Elbeniederung  zw ischen S chnackenburg  und Geesthacht"

DE2832-401 EU -Vog elschutzg ebiet V37 "N iedersächsische Mittelelbe"

BS R  A

Gesetzliche Überschw emmung sg ebiete „U ntere Mittelelbe zw ischen S chnackenburg  und Geesthacht“Ü

V 37

Bauzeitausschluss N euntöter (S  6.2)
Verm eidung sfläche H euschrecken (S  1.2)

Zusatzm erkmale für Gew ässer
l     = W asserlinsen-Gesellschaften
u   = unbeständig , zeitw eise trockenfallend
z   = mit Zw eizahn- und Gänsefuß-Gesellschaften
       (Bidentetea tripartitae, inkl. ihrer Verg esell-
        schaftung en mit anderer Pionierv eg etation)

Zusatzm erkmale für Grünland, g ehölzfreie Biotope,
Gras- und S taudenfluren
c     = Extensiv w eide m it typischen Arten v on Mähw iesen 
          (Arrhenatherion); zahlreiches Vorkommen v on ≥3
           typischen Mähw iesenarten, typische Arten des 
          W eideg rünlands nicht dominant.
d    = Deich (Grünlandv eg etation auf Deichen)
m   =  Mahd (ev tl. mit N achbew eidung  ab S pätsomm er)
mw = Mähw eide (mit W iesenarten; i.d.R . eine Mahd im
         Mai bis Juni, danach Bew eidung )
ü    = Grünland in Überschw em mung sg ebieten bzw. re-
         g elmäßig  überschw em mter Bereichen g emäß § 30
         Abs. 2 N r. 1 BN atS chG
v    = g ehölzreiche Auspräg ung
w    = Bew eidung  (ev tl. mit Pfleg em ahd)
x    = aktuell als Mähw iese g enutzt oder N utzung  unklar, 
         aber Veg etation für Mähw iesen untypisch (z.B. in-
          folg e früherer Bew eidung ).
z    = sonstig e S ukzessionsflächen
2    = mosaikartig er W echsel hoch- und niedrig w üchsig er 
         Bestände

Zusatzmerkmale der Biotoptypen

Zusatzm erkmale für W älder und Gehölze
d   = W ald auf Binnendünen
e   = eutrophiert (durch Düng ung  bzw. Kalkung  oder 
        sonstig e N ährstoffeinträg e stark v eränderte 
        Krautschicht)
j    = jung e/sekundäre Auspräg ung : Vorw ieg end aus 
        Erstaufforstung
l    = stark aufg elichteter Bestand (z.B. S chirm schlag  oder
        stark durchforsteter Bestand mit flächig er Vorv erjün
        g ung )
1   = S tang enholz, inkl. Gertenholz (Brusthöhendurch-
         messer der Bäume der ersten Baumschicht ca.
          7–<20 cm, Alter m eist 10–40 Jahre)
2   = S chw aches bis mittleres Baum holz (BH D ca. 
         20–<50 cm, Alter m eist 40–100 Jahre)
3   = S tarkes Baum holz (BH D ca. 50–<80 cm), bzw.
        Altholz >100 Jahre (Birke, W eide und Erle ab 60 Jahre)
20  = S tamm durchmesser v on Bäumen in 1,3 m 
          H öhe (Brusthöhendurchm esser)

Zusatzm erkmale für Verkehrsflächen und sonstig e
 befestig te F lächen
a   = Asphalt, Beton (auch Pflaster mit v ersieg elten F ug en)
s   = S chotter (v.a. bei Bahnanlag en)
v    = sonstig es Pflaster m it eng en F ug en (z.B. Klinker, 
         Verbundpflaster)
w   = w asserg ebundene Decke/Lockerm aterial (z.B. lehm ig
         -kiesig )
 
Verw endete Einzelg ehölzkürzel
Bah     = Berg ahorn
Bi        =  Birke (Betula pubescens, B. pendula)
Ei        =  Eiche (Quercus petraea, Q u. robur)
Ki        =  W ald-Kiefer (Pinus sylv estris)
Ph       =  H ybridpappeln, fremdländische Pappel-Arten
               (Populus x canadensis, Balsam-Pappeln u.a.)
Pz       =  Zitter-Pappel (Populus tremula)
W e      =  W eide (S alix alba, S . frag ilis u.a.)
S pirea = S pierstrauch

Bestand Biotoptypen nach DR ACH EN F ELS , O . v. (2021)
Basenarmer Lehm acker
W echselfeuchtes W eiden-Aueng ebüsch
Mesophiles H aselg ebüsch
Mesophiles W eißdorn-/S chleheng ebüsch
R ubus-/Lianeng estrüpp
S onstig es standortfrem des Gebüsch

Jung er S treuobstbestand
Mittelalter S treuobstbestand
R ohrg lanzg ras-Landröhricht
S chilf-Landröhricht
S onstig er nährstoffreicher S umpf
Ländlich g epräg tes Dorfg ebiet/Gehöft

S onstig er v eg etationsarmer Graben
Pionierflur sandig er F lussufer
Pionierflur trockenfallender F lussufer

S trauchhecke
N aturnahes F eldg ehölz

Landw irtschaftliche Lag erfläche
N ährstoffreicher Graben

Locker bebautes Einzelhausg ebiet

Grünland-Einsaat

S onstig es feuchtes Extensiv g rünland
Artenarmes Extensiv g rünland trockener Mineralböden
W echselfeuchte Brenndolden-S tromtalw iese
S onstig er F lutrasen
Intensiv g rünland der Überschw em mung sbereiche
S onstig es feuchtes Intensiv g rünland
Intensiv g rünland trockenerer Mineralböden
Mag eres m esophiles Grünland kalkarm er S tandorte
Mesophiles Grünland mäßig  feuchter S tandorte
S onstig es mesophiles Grünland

N ährstoffreiche N assw iese
Artenreicher S cherrasen
T rittrasen
Allee/Baumreihe
S onstig er Einzelbaum/Baum g ruppe
Baumhecke

S eg g en-, binsen- oder hochstaudenreicher F lutrasen

 GR R
 GR T

S onstig er Platz
Parkplatz
S traße
W eg
S chöpfw erk/S iel
H ausg arten m it Großbäum en
N euzeitlicher Zierg arten
Basenreicher S andtrockenrasen
S ilberg ras- und S andseg g en-Pionierrasen
N aturnahes Altw asser

 O VM

 W PW

U ferstaudenflur der S tromtäler
Artenarme Brennnesselflur
H albruderale Gras- und S taudenflur feuchter S tandorte
Artenarme Landreitg rasflur
H albruderale Gras- und S taudenflur mittlerer S tandorte
H albruderale Gras- und S taudenflur trockener S tandorte

W H A

W H B

 W PB

H artholzauw ald im Überflutung sbereich
Auw aldartig er H artholzm ischw ald in nicht m ehr 
überfluteten Bereichen
Laubw ald-Jung bestand

Eichenmischw ald lehm ig er, frischer S andböden des T ieflands

Birken- und Zitterpappel-Pionierw ald

Eichenmischw ald armer, trockener S andböden
W eiden-Auw ald der F lussufer

W eiden-Pionierw ald

H ybridpappelforst
N adelw ald-Jung bestand
Kiefernforst

Verlandung sbereich nährstoffreicher S tillg ew ässer mit 
F roschbiss-Gesellschaften 
S chilfröhricht nährstoffreicher S tillg ew ässer 
Verlandung sbereich nährstoffreicher S tillg ew ässer mit 
w urzelnden S chw im mblattpflanzen 

Kartierte Einzelg ehölze

H O J
H O M
N R G
 N R S
N S R
 O DL

H F S
 H N

 O EL

GMA
GMF
GMS

GN R

H BA
H BE
 H F B

GN F

O VP
O VS

 U F T
U H B
U H F
 U H L
U H M
U H T

W JL

VEH

VER S
VES

S EF
R S S
 R S R
PH Z
PH G
O W S
 O VW

 W Q L
 W Q T

W XP
 W JN
W ZK

W W A

Verlust v on Einzelbäumen außerhalb g eschlossener Gehölzbestände

 W KS S onstig er Kiefernw ald armer, trockener S andböden

 BMH

 GEF

 GF F
GIA
 GIF
 GIT

 AL
BAA

BMS
BR R
BR X

F GZ
F PS
F P

F GR
EL

 GA

GET
 GF B

Artenarmes Extensiv g rünland der Überschw em mung sbereiche GEA


